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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Energiewende und der damit verbundene Umbau des deutschen 
Energiesystems schreiten voran. Das zukünftige System wird unter 
anderem durch Dezentralität, verbunden mit Flexibilität und Tech-
nologie-Vielfalt, gekennzeichnet sein. Bewerkstelligt und geprägt 
wird dieser Prozess der Neustrukturierung durch die Beteiligung von 
unterschiedlichen Akteuren. Diese sind beispielsweise Industrie- bzw. 
Gewerbebetriebe (kleine, mittelständische Unternehmen, aber auch 
Großkonzerne), Stadtwerke, Kommunen, Genossenschaften und 
Einzelpersonen.

Der Erfolg und die Geschwindigkeit des Umbaus werden jedoch auch 
stark von der Politik beeinflusst. Sicherlich haben Sie die Diskussio-
nen zur Rolle der Bioenergie, im Rahmen der jüngsten EEG-Novelle, 
verfolgt. Fakt ist, dass Bioenergie in allen Segmenten der Energiever-
sorgung (Strom, Wärme, Mobilität) flexibel eingesetzt werden kann. 
Energieversorgungstechnologien unterliegen jedoch einer Vielzahl 
von Gesetzen und Vorschriften, welche immer wieder novelliert wer-
den. Für die Akteure der Energiewende ist aktuelles Detailwissen zur 
Gesetzeslage daher unabdingbar. Gleichzeitig steigt der Druck auf 
und das Interesse von Unternehmen, die fossile Energieversorgung 
auf eine Regenerative umzustellen. Einerseits kann dies kosteneffizi-
enter sein, andererseits Imagegewinne und Wettbewerbsvorteile mit 
sich bringen.

Im Rahmen der Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg 2016 wer-
den neueste gesetzliche Rahmenbedingungen und Praxisbeispiele 
aus der Energieversorgung von Industriekomplexen und Gewerbeun-
ternehmen präsentiert. Begleitend zur Vortragsreihe finden sowohl 
eine Fachausstellung mit Unternehmensvorstellungen, als auch 
Präsentationen von Hochschul-Forschungsprojekten (im Themenfeld 
der regenerativen Energieversorgung) statt.

Das Ziel der Gesamtveranstaltung ist, Unternehmen eine Plattform 
zum Austausch zu bieten. Unternehmen, die Lösungen zur regene-
rativen Energieversorgung anbieten, sollen gezielt mit Betrieben in 
Kontakt gebracht werden, die nach Lösungen und Produkten zur 
erneuerbaren Energieversorgung suchen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele interessante Diskussionen.

Prof. Dr. Harald Thorwarth Prof. Dr. Stefan Pelz



3 Gründe für eine Teilnahme als Aussteller an der  
Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg

1. Sie treffen auf interessierte und branchennahe Zielgruppen. Konzipiert wurde die Veranstaltung für
	
	 •� Unternehmen der IHK und des Holzenergie-Fachverbands
	 •� Forschungspartner der Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg
	 •� Planer und Betreiber sowie Hersteller und Händler von biomassebefeuerten Energieanlagen
	 •� Regionale und überregionale Unternehmen der (Holz-)Energiebranche
	 •� Contracting-Unternehmen
	 •� Baden-Württemberger Hochschulen
	 •� Städte und Gemeinden

2. Sie können Ihre Produkte und Systemlösungen potenziellen Kunden vermitteln

3. Sie können Ihre Fachkenntnisse im Bereich der regenerativen Energieversorgung vertiefen und                 	
    erhalten Einblicke in Hochschul-Forschungsprojekte des genannten Themengebiets

Unterstützer der Veranstaltung



Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Schadenweilerhof, 72108 Rottenburg

Öffnungszeiten

Ausstellung			   Mittwoch,	 23.11.2016, 	 10:00 - 17:00 Uhr

Standbau-Termine

Standaufbau			   Dienstag,	 22.11.2016, 	 14:00 - 19:00 Uhr 
				    Mittwoch,	 23.11.2016, 	 07:00 - 10:00 Uhr

Standabbau			   Mittwoch,	 23.11.2016, 	 17:00 - 20:00 Uhr
				    Donnerstag,	 24.11.2016, 	 07:00 - 12:00 Uhr



Ausstellungsort der Hochschule für Forstwirschaft Rottenburg

Preise für Ausstellungsfläche

Im Technikum			   pauschal 500 € (ca. 20 Stände à 6 m² verfügbar)
Vor Technikum (Freifläche)	 pauschal 500 € (Fläche nach individueller Absprache)

Sonstige Hinweise

Ausstellende Unternehmen können bis zu 2 Firmen-Mitarbeiter kostenfrei anmelden  
(siehe Anmeldeformular). Ab dem 3. Teilnehmer ist ein Betrag von 100 € zu entrichten

Ansprechpartner

Sie haben Interesse daran, als Aussteller aufzutreten?

Füllen Sie hierzu einfach das nachfolgende Anmeldeformular aus und senden es  
postalisch oder per E-Mail an:

Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg

Gregor Sailer
Tel.: 07472-951-262
sailer@hs-rottenburg.de 

Bei Rückfragen zur geplanten Veranstaltung stehen wir Ihnen selbstverständlich  
unter selbiger Kontaktadresse zur Verfügung.

Schadenweilerhof,  
72108 Rottenburg am Neckar

Eingang

Eingang

Ausstellerflächen im Technikum  
Aussteller Außenflächen
Poster und Projekte im Technikum

Sanitäranlagen



Firmenname inkl. Rechtsform

Branche

Straße

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Rechnungsadresse (falls von obiger abweichend)

Rechnungsversand bitte per Post/ Email

Ansprechpartner

Name, Vorname

Position/Funktion

Telefon/Durchwahl

E-Mail

Weitere Teilnehmer:

	

2)              									         (kostenfrei)

3)

4)	

5)

Anmeldeformular



Für die Holzenergie-Tagung Baden-Württemberg an der Hochschule für  
Forstwirtschaft Rottenburg buchen wir

Ausstellungsfläche innerhalb des Technikums (ca. 6 m²) für 500 €.  
Für unseren Stand benötigen wir  
(zutreffendes bitte ankreuzen und benötigte Anzahl vermerken):

	 Es wird kein Stromanschluss benötigt

	 1-2 normale Steckdosen

	 Starkstrom (16 Ampere)

	 Starkstrom (32 Ampere)

Ausstellungsfläche außerhalb des Technikums für 500 €. Für unseren Stand 
benötigen wir idealerweise  
(zutreffendes bitte ausfüllen/ankreuzen und benötigte Anzahl vermerken):

	 Breite:		  m		  Tiefe:		  m

	 Es wird kein Stromanschluss benötigt

	 1-2 normale Steckdosen

	 Starkstrom (16 Ampere)

	 Starkstrom (32 Ampere

Folgendes wird ausgestellt:

Ort, Datum, Firmenstempel, rechtsverbindliche Unterschrift


